
Internationale 
Zusammenarbeit 
und Entwicklung

Die Beziehungen der EU zum Rest der Welt basieren auf Solidarität und Zusammenarbeit. Herausforderungen wie der Klimawandel, gewalt-
tätiger Extremismus, Menschenhandel und irreguläre Migration machen an Grenzen nicht Halt. Diese Bedrohungen betreffen uns alle. Wir 
können die extreme Armut, die diese Bedrohungen verschärft und verschlimmert, nur dadurch bekämpfen, dass wir vor Ort mit Partnerländern 
zusammenarbeiten.

Im Mittelpunkt der Außenpolitik der Union liegt die Entwicklung, und die EU 
stellt weltweit mehr als die Hälfte der Mittel für Zusammenarbeit bereit.

Was die EU tut
Die EU sieht die Entwicklungszusammen-
arbeit nicht als „Wohltätigkeit“, sondern als 
Investition in eine lebenswerte gemeinsa-
me Zukunft. Folglich ist die EU ein wichtiger 
Fürsprecher der Agenda 2030 der Vereinten 
Nationen für nachhaltige Entwicklung. Der 
europäische Konsens über die Entwick-
lungspolitik vom Mai 2017 legt fest, wie die 
EU den Schwerpunkt auf „Menschen, Pla-
net, Wohlstand, Frieden, Partnerschaft“ le-
gen wird, während sie auf die nachhaltigen 
Entwicklungsziele der Agenda 2030 
hinarbeitet.

Ziel der EU ist es, die Ursachen der 
Armut zu bekämpfen. Das bedeutet 
nicht nur, einen angemessenen Zu-
gang zu Nahrung, sauberem Wasser, 
Gesundheitsfürsorge, Bildung und 
Land zu gewährleisten, lebenswich-

tige Verkehrs- und Energieinfrastrukturen 
zu schaffen und für eine saubere Umwelt zu 
sorgen. Es bedeutet auch den Aufbau und die 
Stärkung von Demokratie, Menschenrechten 
(einschließlich der Gleichheit zwischen Frau-
en und Männern) und Rechtsstaatlichkeit. 
Ohne sie können keine sicheren und stabi-
len Gesellschaften entstehen, in denen sich 
Menschen entfalten können und in denen lo-
kale Unternehmen investieren, wachsen und 
dauerhafte Arbeitsplätze schaffen können.

Die 140 diplomatischen Vertretungen der EU 
(„Delegationen“) arbeiten mit Partnerländern 
in der ganzen Welt zusammen, um lang-
fristige Programme zu konzipieren. Sobald 
diese vom Europäischen Parlament und den 
Mitgliedstaaten genehmigt sind, werden sie 
vor Ort verwaltet. Hierfür werden Mittel aus 
dem Gesamthaushalt der EU und einem spe-
ziellen Europäischen Entwicklungsfonds 
verwendet. Im Zeitraum 2014-2020 wird 
die EU insgesamt rund 82  Milliarden Euro 

an externen Mitteln in Form von Zu-
schüssen, Ausschreibungen und Un-
terstützungen für die lokalen Haus-
halte bereitstellen. In zunehmendem 
Maße werden die EU-Fördermittel als 
„Startkapital“ eingesetzt, um lokale, 
öffentliche und private Investitionen 
anzuregen.
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DIE EU IM INTERNET
Informationen über die Europäische Union sind in allen Amtssprachen abrufbar 
unter: http://europa.eu

BESUCHEN SIE UNS!
In ganz Europa gibt es Hunderte örtliche EU-Informationszentren.

Die Anschrift des nächstgelegenen Zentrums finden Sie unter:  
https://europa.eu/european-union/contact/meet-us_de

RUFEN SIE UNS AN ODER SCHREIBEN SIE UNS!
Europe Direct beantwortet Ihre Fragen über die Europäische Union.

Sie erreichen diesen Dienst über die gebührenfreie Rufnummer 
00 800 6 7 8 9 10 11 (einige Mobilfunkbetreiber gewähren keinen Zugang 
zu „00800“-Nummern oder berechnen möglicherweise eine Gebühr) 
oder gebührenpflichtig von außerhalb der EU unter der Telefonnummer 
+32 22999696 bzw. per E-Mail über http://europa.eu/contact.

LESENSWERTES
Veröffentlichungen über die EU sind nur einen Mausklick entfernt auf der 
Website des EU Bookshop: http://bookshop.europa.eu

VERTRETUNGEN DER EUROPÄISCHEN KOMMISSION
Die Europäische Kommission hat Büros (Vertretungen) in allen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union:  
https://ec.europa.eu/info/contact/local-offices-eu-member-countries_de

BÜROS DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS
Das Europäische Parlament verfügt in jedem Mitgliedstaat der Europäischen 
Union über ein Informationsbüro:  
http://www.europarl.europa.eu/atyourservice/de/information_offices.html

DELEGATIONEN DER EUROPÄISCHEN UNION
Die Europäische Union hat in vielen Teilen der Welt auch Delegationen:  
https://eeas.europa.eu/headquarters/headquarters-homepage/area/geo_de

Weitere Informationen
über die Europäische Union

Weitere Informations-
blätter der Reihe  
„Was die Europäische 
Union tut“

Haben Sie Fragen zur Europäischen Union?  
Wenden Sie sich an Europe Direct: 
00 800 6 7 8 9 10 11, 
http://europedirect.europa.eu 

Dieses Informationsblatt gehört zu der 
Veröffentlichung „Die Europäische 
Union: Was sie ist und was sie 
tut“. Eine interaktive Fassung dieser 
Publikation mit Verlinkungen zu Online-
Inhalten kann im PDF- oder HTML-Format 
abgerufen werden unter:  
http://www.publications.europa.eu/
webpub/com/eu-what-it-is/de/
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